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Gundelfingen festigt seinen Ruf als Sportstadt
Landkreis-Sportlerwahl 2022: Die 39. Austragung sieht mit Sabrina Klotz, Noah Lerch und den TVD-Handballerinnen drei würdige Sieger.

Von Günther Hödl (Text)
und Karl Aumiller (Fotos)

Der FC Gundelfingen, seines Zei-
chens Fußball-Bayernligist und
schon wiederholt zur „Mannschaft
des Jahres“ gewählt, war diesmal
nicht nominiert. Dennoch räumte
die Gärtnerstadt bei der 39. Land-
kreis-Sportlerwahl groß ab – mit
Rang eins in allen drei Kategorien.
Die Gundelfinger Sabrina Klotz
und Noah Lerch setzten sich als
Einzelsportler durch, die Hand-
ball-Frauen des TVG holten Platz
eins bei den Teams.

Bei der Proklamation am Mitt-
wochabend im Wertinger Schloss
freute sich Landrat Markus Müller
mit den siegreichen und platzier-
ten Aktiven. Sie seien „Aushänge-
schilder ihrer Sportart und Verei-
ne“. Auch die Landkreis-Sportler-
wahl fand sein Lob: „Die Aktion ist
ein schwabenweit, ja vielleicht so-
gar bayernweit einmaliges, tolles
Miteinander des Landkreises,
BLSV-Kreises sowie der Heimat-
zeitungen Donau-Zeitung und
Wertinger Zeitung.“ Bundestags-
abgeordneter Christoph Schmid,
selbst ehemals Vorsitzender eines
Sportvereins im Donau-Ries und

nach eigener Aussage „Hackstock-
Fußballer“, stellte fest: „Alle Nomi-
nierten sind Gewinner!“ Wertin-
gens Bürgermeister Willy Lehmei-
er zitierte Basketball-Star Dirk No-
witzki: „Wer alles gibt, braucht sich
nichts vorzuwerfen.“ Und mit vol-
lem Einsatz dabei – das wurde bei
der Sportlerehrung wieder deut-
lich – sind alle in Wertingen vertre-
tenen Sportler und Sportlerinnen.

Nach der Begrüßung durch Re-
daktionsleiter Berthold Veh wur-
den zunächst der Theo-Flemisch-
Pokal und Futura-Pokal verliehen
sowie die Leserpreise verlost (siehe
eigene Artikel). Dann knisterte es

vor Spannung im Schlosssaal: Mo-
derator Alexander Kunz bat die
fünf nominierten Damen zur Eh-
rung nach vorne. Beziehungsweise
vier, denn unter sie hatte sich Jo-
hannes Sperr gemischt. Er vertrat
seine Frau und Fünftplatzierte Li-
lit Mkrtchyan, die nach ihrer Teil-
nahme an der Schnellschach-/
Blitz-WM in Kasachstan erkrankt
war. Den Titel sicherte sich wie im
Vorjahr Sabrina Klotz. Die Gundel-
fingerin Triathletin war 2022 beim
Ironman auf Hawaii „Finisherin“.
Ebenso der Boomsportart Triath-
lon frönt Zweite Daniela Unger.
Unger war wie Dritte Theresia

Schwenk und Vierte Katrin Wun-
derle bereits Sportlerin des Jahres
im Landkreis Dillingen.

Als Titelverteidiger ging bei den
Herren Noah Lerch in die Abstim-
mung – und landete wieder ganz
vorne. Der Langstrecken-Schwim-
mer aus Gundelfingen reiste wie
Sabrina Klotz 2022 sehr weit zu
seinem sportlichen Höhepunkt:
der Freiwasser-Weltmeisterschaft
der Junioren auf den Seychellen.
Herren-Zweiter wurde der älteste
Sportlerwahl-Teilnehmer, Wasser-
skifahrer Anton Reitberger, 67,
Dritter der jüngste, Tischtennis-
Crack Dominik Keller, 18. Letzterer

rangierte hauchdünn vor den bei-
den Schützen Thomas Häusler, der
direkt von der Geburt einer Toch-
ter nach Wertingen kam, und Mi-
chael Sinning.

Bei den Mannschaften holten
die Handball-Frauen des TV Gun-
delfingen mit klarem Vorsprung
den Titel. Eng zusammen rangier-
ten die zweitplatzierten Bundesli-
ga-Kegelerinnen des BC Schretz-
heim und die 100-Meter-Staffel
der LG-Zusam-„Senioren“.

> Bilder von der Sportlerehrung unter:
donau-zeitung.de und „Bilder“ oder
wertinger-zeitung.de, „Bilder“

Strahlende Gesichter bei der „Mannschaft des Jahres 2022“: Die Handball-Frauen des TV Gundelfingen stellten sich zusammen mit Landrat Markus Müller (Fünfter von rechts), MdB Christoph Schmid (hinten, halb verdeckt) und Gundelfingens Zwei-
tem Bürgermeister Roman Schnalzger (links) zum Gruppenbild.

Starker Zweiter: die Kegel-Frauen aus Schretzheim, hier mit Dillingens Oberbürgermeister Frank Kunz (hinten) und BCS-Ver-
einschef Alexander Jall (rechts).

Auf Rang drei gesprintet: die 100-Meter-Staffel der LG Zusam, hier mit den
Bürgermeistern Willy Lehmeier (links) und Hans Kaltner (rechts).

Im Saal des Wertinger Schlosses verfolgten „Offizielle“ und auch etliche Sponsoren
der Landkreis-Sportlerwahl die Siegerproklamation.

Als Moderator führte Alexander Kunz
(rechts) humorvoll durch den Abend.

Für den musikalischen Rahmen sorgten mit der Klarinette und am Klavier Heike
Mayr-Hof (rechts) sowie Angelika Iwanow (links).

Als Glücksfee bei der Leserpreisver-
losung im Einsatz: Miriam Probst.

Erfolgreich gerudert
Futura-Pokal: Der Lauinger RSC leistet starke Nachwuchsarbeit.

Für das Jahr 2023 geht der Futura-
Pokal an den Lauinger RSC. Die Ru-
derer werden damit für ihre lang-
jährige gute Nachwuchsarbeit aus-
gezeichnet. „Mittlerweile trainie-
ren dort 20 Kinder und Jugendliche
im Alter von zehn bis 16 Jahren
dreimal pro Woche“, hob Laudator
Udo Dankesreiter hervor.

Bei 114 Rennen der Saison 2022
hätten die jungen Lauinger 28
Bootssiege eingefahren, so der
Stellvertretende BLSV-Kreisvorsit-
zende: „Im Bundeswettbewerb er-
reichte die U 14 im Vergleich zu an-

deren Booten in ganz Deutschland
den achten Platz. Im bayerischen
Vergleich rundeten zahlreiche
Meister und Vizemeister die her-
vorragende Jugendarbeit ab.“ Die
beiden Trainer Konrad Fischbach
und Markus Prinz blicken da schon
voller Vorfreude auf die neue Sai-
son. Dankesreiter erwähnte zudem,
dass drei ehemalige Jugendruderer
mittlerweile die C-Trainerlizenz
absolviert hätten und den Nach-
wuchs nun selbst fördern würden.

Dem besonderen Engagement
von Vereinen im Bereich der Nach-

wuchsarbeit, aber auch Erfolgen
von jungen Sporttalenten, gilt die
Würdigung mit dem Futura-Pokal,
der heuer zum 18. Mal verliehen
wurde. Wie sein Pendant für ein
sportliches Lebenswerk, der Theo-
Flemisch-Wanderpokal, wird die
Auszeichnung jeweils im Rahmen
der Dillinger Landkreissportler-
Proklamation überreicht. (gül)

Für seine langjährig gute Nachwuchsarbeit wurde der LRSC durch Laudator Udo
Dankesreiter (von rechts) und Landrat Markus Müller ausgezeichnet.

Den Fußball im Spiel gehalten
Theo-Flemisch-Pokal: Franz Bohmann war 40 Jahre im Ehrenamt.

Die Auszeichnung mit dem Theo-
Flemisch-Wanderpokal geht für
das Jahr 2023 an einen Funktionär

des größten Sportfachverbandes:
„Rund vier Jahrzehnte war Franz
Bohmann in verschiedenen Berei-
chen tätig, um den Fußball hier bei
uns im Spiel zu halten“, würdigte
Laudator Alfons Strasser das Wir-
ken des inzwischen pensionierten
Polizeibeamten aus Bliensbach.

Als Schiedsrichter leitete Boh-
mann mehr als 2000 Spiele und
war später zunächst Lehrwart,
dann Obmann der SR-Gruppe Do-
nau. 2014 wurde Franz Bohmann
zum Spielleiter gewählt, vier Jahre
später zum Kreisspielleiter. 2022

gab er dieses Amt in jüngere Hän-
de ab.

Der Theo-Flemisch-Wanderpo-
kal erinnert an seinen Namensge-
ber, den früheren „Lenker“ des FC
Gundelfingen, und wird einmal im
Jahr im Rahmen der Landkreis-
Sportlerehrung an eine Persönlich-
keit des regionalen Sports verlie-
hen. Diese hat sich durch hervorra-
gende Leistungen, Engagement
oder vorbildliches Verhalten ver-
dient gemacht. Bohmann reiht sich
als 33. Preisträger in die Liste der
Ausgezeichneten ein. (gül)

Landrat Markus Müller (links) und BLSV-Kreisvorsitzender Alfons Strasser
(rechts) gratulierten Franz Bohmann zur Ehrung mit dem Theo-Flemisch-Pokal.

„Sportlerin des Jahres“„Sportler des Jahres“

„Mannschaft des Jahres“

Mit 3241 Stimmen zum „Sportler des Jahres 2022“ gewählt: Noah Lerch.

Platz drei: Dominik Keller. Platz vier: Thomas Häusler.

Platz zwei: Anton Reitberger.

Platz fünf: Michael Sinning.

Die strahlende Damen-Erste bei der 39. Sportlerwahl: Sabrina Klotz.Platz zwei: Daniela Unger.

Platz drei: Theresia Schwenk. Platz vier: Katrin Wunderle. Platz fünf: Lilit Mkrtchyan.

Ein ganz, ganz großes Dankeschön!
Unterstützung: Vielen Sponsoren zeigen wieder ein Herz für den lokalen Sport.

Redaktionsleiter Berthold Veh
würdigte bei der 39. Sportlerpro-
klamation das Engagement zahl-
reicher Sponsoren, die auch dies-
mal die Landkreis-Sportlerwahl
unterstützt hatten und damit ein
Herz für den regionalen Sportbe-
trieb beweisen. An sie gerichtet
sagt er am Mittwochabend im Saal
des Wertinger Schlosses: „Ihnen

allen gilt mein ganz, ganz großes
Dankeschön!“

Folgende Firmen, Geschäfte,
kommunale Institutionen, Vereine
und Kreditinstitute halfen mit,
dass sich sowohl die geehrten
Sportler wie auch die Leser-Ge-
winner wieder über schöne Preise
freuen dürfen:

Sparkasse Dillingen-Nördlingen;

Raiffeisenbanken/Volksbanken im
Landkreis Dillingen; ROMA Dämm-
systeme Unterthürheim; GTG Bar-
telt Gundelfingen; Gewerbe-Bau
Kimmerle (Dillingen); Spieleverlag
HCM Kinzel; Seeloel/Stadttankstelle
Dillingen; Sport Seeßle Gundelfin-
gen; Sport Kraus Dillingen; Schuh
Konle Höchstädt; Pharma Lieber-
mann Gundelfingen; Landkreis Dil-

lingen; Stadt Wertingen; Stadt
Höchstädt; Stadt Gundelfingen;
Landgasthof Schlössle Unterfinnin-
gen; MdB Ulrich Lange (CSU); MdB
Christoph Schmid (SPD); MdB Ekin
Deligöz (Die Grünen); FC Augsburg;
1. FC Heidenheim; Augsburger Pan-
ther; Kulturring Dillingen; Kleiner Ita-
liener Dillingen; Augsburger Allge-
meine. (gül)

1. Noah Lerch 3241
Schwimmen, Gundelfingen Stimmen
2. Anton Reitberger 1737
Wasserski, WSC Fetzer-See
3. Dominik Keller 1665
Tischtennis, TV Dillingen
4. Thomas Häusler 1641
Schießsport, Aschberg Aislingen
5. Michael Sinning 1601
Schießsport, Tirol Hettlingen

1. Sabrina Klotz 2651
Triathlon, Gundelfingen Stimmen
2. Daniela Unger 2230
Triathlon, TV Lauingen
3. Theresia Schwenk 1786
Mountainbike, Wittislingen
4. Katrin Wunderle 1696
Turnen, SSV Höchstädt
5. Lilit Mkrtchyan 1522
Schach, SC Dillingen

Futura-Pokal-Ehrentafel

Flemisch-Pokal-Ehrentafel

1. TV Gundelfingen 4344
Handball Stimmen
Landesliga-Frauen

2. BC Schretzheim 2813
Sportkegeln
Bundesliga-Frauen

3. LG Zusam 2728
Leichtathletik
Männerstaffel

2006: TV Dillingen, Badminton-Schüler-
team; 2007: SV Edelweiß Diemant-
stein-Warnhofen, Nachwuchsschützen
Sabrina Rauh und Christian Gerstmeier;
2008: Alfred Killensberger jun., Kart,
Wortelstetten; 2009: Katrin Spägele, LG
Donau-Brenz; 2010: FC Lauingen, Fuß-
ball-Nachwuchsarbeit; 2011: TV Gun-
delfingen, Handball-Nachwuchs; 2012:
TSV Buttenwiesen, Turn-Nachwuchs;
2013: SSV Höchstädt, Schwimmnach-
wuchs; 2014: LG Zusam, Nachwuchsar-
beit; 2015: SSV Höchstädt, TT, Rollen-
miller-Schwestern: 2016: Noah Lerch,
Schwimmen, Gundelfingen; 2017: SV
Aislingen, Sticker-Aktion; 2018: Jakob
Scharff (Gundelfingen)/Daniel Kehl
(Buttenwiesen), Turnen; 2019: Felix
Wagner (Glött), Fußball-SR; 2020: Eli-
zabeth Zidek (SSV Höchstädt), Gewicht-
heben; 2021: Jule Resselberger (TV
Lauingen), Triathlon; 2022: FC Gundel-
fingen, Fußball-C-Junioren; 2023: Lau-
inger RSC, Nachwuchsarbeit

1992: Ludwig Harnauer (Unterglauheim);
1993: Karl Förg (Wertingen), 1994: Konrad
Gallenmüller (Donaualtheim); 1995: Wal-
ter Fuchsluger (Dillingen); 1996: Anton
Kuster (Schretzheim); 1997: Günther
Holz (Lauingen); 1998 Josef Konle
(Höchstädt); 1999: Anton Sommer (Wer-
tingen); 2000: Robert Schmid (Lauingen);
2001: Rosina Renner (Lauingen); 2002:
Rudolf Kraus (Unterthürheim); 2003: Ute
Beckert (Lauingen); 2004 Hans Anderl
(Gundelfingen); 2005 Edeltraud Wirth
(Buttenwiesen); 2006: Heribert Immler
(Schretzheim); 2007: Christian Konle
(Höchstädt); 2008 Irmgard Demeter
(Unterthürheim); 2009: Birgit Meitner
(Hausen/Neusäß); 2010: Adalbert Brug-
ger (Unterfinningen); 2011: Günter Wirth
(Pfaffenhofen); 2012: Rudi Kaufmann
(Gundelfingen); 2013: Alfons Strasser
(Schretzheim); 2014: Günther Pischel
(Wertingen); 2015: Heinrich Magosch
(Schwenningen); 2016: Alois Walden-
mayr (Lutzingen) und Leonhard Wöger
(Buttenwiesen); 2017: Helmut Kehl sen.
(Buttenwiesen); 2018: Franz Graf (Stein-
heim); 2019: Viktor Merenda (Gundelfin-
gen); 2020: Karl Binswanger (Zusamalt-
heim); 2021: Albert Füchsle (Zöschin-
gen); 2022: Andrea Sailer (Aislingen);
2023: Franz Bohmann (Bliensbach)

Höchstädts Bürgermeister Gerrit Maneth (von links), DZ/WZ-Redaktionsleiter Berthold Veh und Sportredakteur Günther Hödl
(rechts) freuten sich mit den 20 Hauptgewinnern aus der Leserschaft der beiden Heimatzeitungen.

„Überdurchschnittliche“ 3295 Stimmzettel
Leservotum: Mitgemacht und Glück gehabt – 20 Hauptgewinner erhalten ihre Preise.

Fleißig haben sich die Leser und
Leserinnen der beiden Landkreis-
Heimatzeitungen bei der 39. Sport-
lerwahl engagiert: 3295 gültige
Stimmzettel mit 29.655 Einzel-
stimmen bedeuteten wieder eine
überdurchschnittliche Beteili-
gung. Damit wurden seit der ers-
ten Sportlerwahl im Jahr 1984 ins-
gesamt rund 90.000 Stimmzettel

im Rahmen dieser Aktion einge-
reicht. Als Dank fürs Mitmachen
gab es auch diesmal etwas zu ge-
winnen: 20 Haupt- und 40 Trost-
preise.

Die Nominierung der Aktiven
für die Landkreis-Sportlerwahl
2022 war wie immer der Fachjury
vorbehalten. Das entscheidende
Wort bei der Rangvergabe spra-

chen dann aber die Leserinnen und
Leser. Redaktionsleiter Berthold
Veh dankte deshalb allen ganz
herzlich fürs Mitmachen.

Alle Hauptpreisgewinner reprä-
sentierten die Leserschaft bei der
Proklamationsfeier im Wertinger
Schloss. „Glücksfee“ Miriam
Probst verloste unter ihnen die
Preise – von Bundesliga-Tickets

über Berlin-Reisen bis hin zum
Egerländer-Konzertbesuch. Die 20
Leser-Hauptgewinner: Lian Ahmed,
Bachhagel; Rainer Berroth, Syrgen-
stein; Andreas Bilz, Medlingen;
Christian Deininger, Aislingen; Er-
hard Geirhos, Höchstädt; Dora Götz,
Lutzingen; Wendelin Helmer, Wer-
tingen; Anneliese Jobst, Dillingen;
Armin Kastner, Gundelfingen: Tho-

mas Lehmeier, Lauingen; Jutta
Matzke, Gundelfingen; Albert Mül-
ler, Riedsend; Tobias Rehm, Laugna;
Theresia Rupprecht, Zusamaltheim;
Albert Spingler, Buttenwiesen; Clau-
dia Sporer, Bissingen; Helene Steid-
le, Wittislingen; Gisela Waller,
Schwenningen; Nicole Wegner,
Wertingen; Hubert Wörner, Mödin-
gen (gül)
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